
Digitale Gewalt – 
wir begegnen 
ihr gemeinsam 

HateAid ist Ansprechpartnerin für Justiz und Strafverfolgung – 
zusammen für eine effektive Rechtsdurchsetzung 



  
 

    

   
 

 
      

 

 
 

 

    

 
   

 
   

 

  
 

  

 

  
 

 
 

 

  

 

 

 

Digitale Gewalt: 
eine wachsende Herausforderung 

Immer mehr Menschen sind von Hass, 
Bedrohungen und gezielten Angriffen 
im Netz betroffen. Neue Phänomene 
wie Doxxing, KI-generierte Deepfakes 
oder Sextortion stellen auch die Straf-
verfolgung vor komplexe Fragen. 

Damit einhergehend erleben wir eine 
große Verunsicherung bei Betroffenen: 
Was ist strafbar? 
Wie kann ich mich schützen? 
Wer steht mir zur Seite? 

Strafverfolgungsbehörden und Justiz 
arbeiten unter hohem Druck, mit 
begrenzten Ressourcen und sich 
wandelnder Rechtslage. Deswegen 
möchten wir mit unserer Expertise 
unterstützen. 

Das ist HateAid 

HateAid ist eine gemeinnützige Orga-
nisation für Menschenrechte im digita-
len Raum. Als Deutschlands erste bun-
desweite Betroffenenberatungsstelle 
unterstützen wir seit 2018 Betroffene 
digitaler Gewalt – emotional, struk-
turell und bei der Rechtsdurchsetzung. 

tiven aus der Praxis, aus hunderten 
von Verfahren und aus dem direkten 
Austausch mit Menschen, die digitale 
Gewalt erfahren haben. 

Wir arbeiten unabhängig und überpar-
teilich. Unser interdisziplinäres Team 
aus Jurist*innen, Beratenden und poli-
tischen Expert*innen vereint Perspek-

Wir kennen die psychosozialen 
Herausforderungen für Betroffene 
ebenso wie typische Hürden in Straf- 
und Zivilverfahren. Auf dieser Basis 
setzen wir uns politisch für wirksame 
Gesetze ein. 

Was wir Ihnen anbieten 

Leiten Sie Betroffene an uns weiter, damit wir sie emotional stabilisieren 
sowie zu ihrer Sicherheit und ihrer Kommunikationsstrategie beraten können. 
Gegebenenfalls unterstützen wir sie auch finanziell bei weiteren rechtlichen 
Schritten. 

Fragen Sie uns für passgenaue Vorträge und Workshops zu folgenden 
Themen an: 

• Digitale Gewalt erkennen: 
tiefgehendes Verständnis der 
verschiedenen Gewaltformen, 
Tatpersonenprofile, Strategien und 
Dynamiken aus der Perspektive von 
Betroffenen 

• Rechtliche Rahmenbedingungen: 
praxisnahe Darstellung aktueller 
gesetzlicher Regelungen und ihrer 
Anwendung in der Strafverfolgung 
mit Fokus auf die Sichtweise von 
Betroffenen 

• Hindernisse im Strafverfahren: 
häufige Hürden im Strafverfahren 
und praxisorientierte Tipps, um 
Betroffene wirksam zu unterstützen 
und Verfahren zu verbessern 

• Betroffenenschutz: Strategien 
zum Schutz und zur Vorbeugung 
digitaler Gewalt auf Grundlage der 
tatsächlichen Bedürfnisse und 
Erfahrungen von Betroffenen 

Unterstützen Sie uns als Richter*in, Amts- und Staatsanwält*in dabei, 
Menschenrechte im digitalen Raum zu stärken. Mit der Zuweisung einer 
Geldauflage an HateAid machen Sie das Netz zu einem gerechteren Ort. 

Mehr Infos 

https://hateaid.org/geldauflagen/?mtm_campaign=geldauflagen&mtm_kwd=werbematerial-cms-flyer


 

 

So erreichen Sie uns 

HateAid gGmbH 

E-Mail-Adresse: kontakt@hateaid.org 
Webseite: hateaid.org 

Wir freuen uns auf den Austausch. 
Lassen Sie uns gemeinsam die Rechtsdurchsetzung 
im digitalen Raum stärken. 
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